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Schweickert: Andere Bundesländer zeigen, welchen Spielraum es beim
Thema Corona-Soforthilfe gibt

Baden-Württembergs Landesregierung stellt seine Unternehmen schlechte als andere Länder.

Das Bundesland Bayern hat am 18. April bekanntgegeben, dass dort eine Rückzahlung der Corona-
Soforthilfe erlassen werden kann, wenn ansonsten die Existenz des Unternehmens gefährdet sei. Man
nutze den rechtlichen Spielraum und handele im Sinn der Unternehmen.

Prof. Dr. Erik Schweickert, mittelstandspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, kommentiert dies:

„Einmal mehr zeigen andere Bundesländer: Wenn man will, kann man beim den Rückzahlungen der
Corona-Soforthilfen im Sinne der Unternehmen handeln und diesen entgegenkommen. Baden-
Württembergs Landesregierung hingegen stellt seine Unternehmen immer wieder schlechter als andere
Länder. Das fängt bei der unsäglichen Stichtagsregelung an und geht bis zum Rückmeldeverfahren an
sich. Man versteckt sich hinter vermeintlichen rechtlichen Hindernisse, die andere Bundesländer trotz
gleicher Regelungen nicht sehen. Wenn man aber Politik im Sinne der Unternehmen machen will, muss
man aktiv gestalten und nicht nur passiv reagieren! Wann wacht die Landesregierung endlich auf und
sieht, welchen Schaden sie anrichtet? Wann handelt sie für und nicht gegen die Unternehmen?“

Weitere Informationen zum Thema Rückzahlungen der Corona-Soforthilfen und den Aktivitäten der
FDP/DVP-Fraktion dazu finden Sie unter
https://fdp-landtag-bw.de/rueckmeldeverfahren-corona-soforthilfen/.
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